
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Neue Schauspiele
Die silberne Hochzeit

Kotzebue, August

Leipzig, 1799

Szene I

urn:nbn:de:bsz:31-85900

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-85900


5

Erſte Scene .

Welling (ſitzt in der Mitte der Boͤhne 928

Frau und Kindern umgeben . ) Der Ober⸗

foͤrſter und der Adjunctus ſtehn

ihm zur Seite . Der Graf mehr im

Vordergrunde der Buͤhne.

Well . Gute Anne , ſey ruhig , es iſt

voruͤber .

Anne . Willſt du dich nicht auskleiden ?

Paul . Soll ich Euch den warmen Schlaf —

rock bringen ?

R oſe. Ich hole eure Pantoffeln.

Well . Wollt ihr mich denn mit Gewalt

trank machen 2 ich ſage Euch/ ich bin geſund .

Anne . Aber eine Herzſtaͤrkung waͤre dir

dienlich . “

Fritz Vater , von meiner Krauſemünze ,
1

wie ?

Antie . Mein Kraͤuterwein wuͤrde ihn er⸗

quicken .
*118 Roſe .



Ro ſe . Ich habe noch
ſherbußkrten

Kal⸗

mus —

Paul . Oder Pfeffermuͤnze ?

Well . Gebt mir noch ein Glas Rhein⸗

wein , mehr bedarf ich nicht .

Mutter und beyde Tochter (liegen
nach der Thuͤre. )

9

%Well . Nun , nun , Alle kännt ihr doch

110 laufen .
5

Paul . Ichbindie Erſt

Roſe . Nein ich.

Paul . Nein ich.

Anne . Und ich bin eure Mutter . Wo

find die Schluͤſſel ?

Well . Du weißt Anne , ich laſſe dich die

Kellertreppe nicht mehr ſteigen .

Paul . Da ſeht ihr Mutter . Nicht wahr ,

Vater , ich ſoll gehn ?

Roſe . Nein , es iſt meine Woche.
Paul . Ey der Keller geht dich nichts an ,

du biſt in der Küche .

Roſe . ( hals weinerlich ) “ Aberich liebe mei⸗

nen Vater eben ſo ſehr als du .

e gewefen

Well.4
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Well . Kinder ! Kinder ! auf dieſe Art be⸗

komme ich gar nichts . Ich liebe euch beyde .

Geht beyde . ( die Maͤdgen rennen fort . )

Oberf . Nachbar , ich denke , was da ſo

um euch herum vorgeht , das muß euch mehr

erquicken als Wein . Verſtanden ?

Well . Ja warlich ! wenn es eine Arzney

giebt , die langes Leben verleiht , ſo iſt es die

Liebe !

Oberf . Unter einer ſolchen Familie ſollte

man faſt wuͤnſchen , mannichmal vom Schlage

geruͤhrt zu werden .

Pauline und Roſe ( kommen zurüͤck.

Die Eine trägt die Flaſche , die Andere einen filbernen

Recher . )

Paul . Numero 4

Roſe . Mit dem ſchwarzen Skegel .

Paul . Hochheim ſteht N
Ro ſe. 1766 .

Beyde . Wohl bekomme es euch !

Well . ( trinkt und ſpricht zu NRoſen ) Schenke
voll . ( ſie thut es . )

Well . ( zumGrafen) Mein Herr , es thut
mir leib , daß Sie bey eignem Ungluͤck noch

Zeuge
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Zeuge fremdes Jammers ſeyn muͤſſen . ( Er

90 trinkt ihm den Becher zu ) Ich heiße Sie , nach

alter deutſcher Sitte , herzlich willkommen .

Paul . (eoringt dem Grafen den Becher mit ei⸗

0 ner Verneigung . )

Gra 0 ( leert ihn aus ) Auf das Wohl, des

wackern Hausvaters ! — ſeyd ihr wirklich den

Sitten unſrer Vaͤter tren geblieben , ſo bin ich

jezt ſicher in eurem Hauſe , denn ihr habt mit

mir aus einem Becher getrunken .

Well . Hier lauert kein Verraͤther.

Oberf . Das Spioniren traͤgt hier nichts

ein .

Fritz . Als eine Tracht Schlaͤge.

Adj . Und Verachtung .

Anne . Wenn Er muͤde iſt , lieber Herr ,

ſo will ich Ihm eine ruhige Kammer anweiſen .

Paul . Da ſoll Er ſchlafen auf Leinwand ,

die wir ſelbſt gewebt haben .

Roſe . Und Federn von unſern eignen

Gänſen .
9

Graf . Gott ſey Dank! ich bin wieder un⸗

ter Menſchen ! Alles was ich ſehe und hoͤre

floßt mir Zutrauen ein . Ich wuͤnſchte wohl ,

guter

gu

zu



( Er

ach

des

den

ich

mit

hts

err ,

ſen .

nd ,

nen

guter Alter , ein paar Worte allein mit Euch

zu ſprechen .

Well . Herzlich gern . So geht liebe

Freunde , geht Kinder , hinab auf den Hof ,

und uͤberſeht die Anſtalten zu unſerm laͤndlichen

Feſte .

Oberf , Ich habe die Birken dazu geliefert .

Paul . und ich die Baͤnder . ( beyde at . )

Roſe . Der Hr. Adjunctus ſoll uns indeſſen

einen Rundgeſang lehren .

Adj Ein frohes Lied mit Mund und Her⸗

zen geſungen . ( beyde ab . )

Fritz . Ich kann nicht ſingen , aber ich

kratze dazu auf der Geige . Cab. )

Anne . Ach ! faſt waͤre unſere Freude haͤß⸗

lich geſtört worden . Du kommſt doch bald

nach , lieber Mann ?

Well . Bald , bald . ( Anne ab . )

Zweyte Seene .

Welling und der Graf .

Graf . Wackerer Mann , ich bin euch die

Entdeckung meines Standes und meiner Lage

ſchul⸗
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